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Nr. 23/24. XXII. Jahrgang Dezember 1915

MITTEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE
Adresse für redaktionelle Beiträge, Inserate und Expedition: Fritz Kaeser, Metropol, Zürich. — Telephon Nr. 6397

Neue Abonnements werden daselbst und auf jedem Postbureau entgegengenommen. — Postcheck- und Girokonto VIII 1656, Zürich

Nachdruck, soweit nicht untersagt, ist nur mit vollständiger Quellenangabe gestattet
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Die 8. J. B.
i /Tier BesureIn/ffer Besprechung, die in der letzten Nummer der

„Mitteilungen" der am 22. November 1915 gegründeten
ochweizerischen Import Vereinigung für Baum-wolle und Baumwollfabrikate (S.J.B.) gewidmet
wai, mußte festgestellt werden, daß dieses Syndikat seine

utgabc, nämlich die Beschaffung von Rohbaumwolle, Bauut-
Wollgarnen und Tüchern, noch nicht habe aufnehmen können.

eute, nach Monatsfrist, haben sich die Verhältnisse noch
nwht geändert und, wenn inbezug auf eine Anzahl Punkte,
"je in der Gründerversammlung noch streitig und unabge-Kiart waren, seither auch Aufschluß erfolgt ist, so bleibt

' noch die wichtigste Frage offen : Wann werden Baum-

wolle und Baumwollfabrikate in die Schweiz hereinkommen?
In dieser Beziehung hat sich die Lage seit der Gründer-
Versammlung anscheinend sogar verschlechtert! Die Alliierten,
die ursprünglich ausdrücklich die Ausfuhr von Garnen der
Nummern 10/18, 20/25 und der hart gedrehten Garne der
Nummern 40/60, sowie der daraus verfertigten Gewebe zu-
gestanden hatten, haben diese Bewilligung wieder zurück-
gezogen. Ueberdies hat der Bundesrat ein Ausfuhrverbot
für Baumwollgarne jeder Art erlassen und kürzlich dieses

Ausfuhrverbot auch auf Baumwollgewebe ausgedehnt. Diese
Verbote des Bundesrates beruhen allerdings auf andern Er-
wägungen, als die Begehren der Alliierten, doch stehen wir
der bemühenden Tatsache gegenüber, daß die Regierungen
der Alliierten auf der einen Seite die Einfuhr von Baum-

Dieser Nummer ist der Kalender für das Jahr 1916 beigelegt.
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